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Allgemeine Geschäftsbedingungen der 
Thermoplus Wärmepumpe Technology GmbH

- Stand 01.06.2023 -

§ 1. Geltungsbereich

Besteller/Käufer mit diesen in vollem Umfang einverstanden. 

an, wenn wir ausdrücklich schriftlich der Geltung zustimmen. 

§ 2 Angebot / Annahme 
1. Annahme von Aufträgen sind erst dann für uns bindend, wenn sie von uns schriftlich bestätigt wurden. 

behalten wir uns Eigentums- und Urheberrechte vor. Diese Unterlagen dürfen Dritten nicht zugänglich gemacht werden, es sei denn, wir erteilen 
dazu dem Besteller unsere ausdrückliche schriftliche Zustimmung. 

§ 3 Preise / Zahlung

erfolgt zu den am Lieferungstag gültigen Preisen, Rabatten und sonstigen Konditionen, zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer und weiteren 
gesetzlichen Gebühren und Belastungen. 

4. Ist der Besteller/Käufer in Zahlungsverzug mit einer Forderung, so können alle übrigen Forderungen gegen den Besteller/Käufer fällig gestellt 
werden.

6. Der Besteller/Käufer hat alle Gebühren, Kosten und Auslagen zu tragen, die im Zusammenhang mit jeder gegen ihn rechtlich erfolgreichen 
Rechtsverfolgung außerhalb Deutschlands anfallen. 

§ 4 Aufrechnung und Zurückbehaltungsrechte 
Dem Besteller/Käufer steht das Recht zur Aufrechnung nur zu, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt oder unbestritten sind. Zur 

beruht. 

§ 5 Liefertermin / Lieferzeiten 
1. Soweit im Einzelfall nicht anders vereinbart, sind unsere Lieferzeitangaben unverbindlich. Abruftermine und Liefereinteilungen bedürfen im 
Einzelfall unserer schriftlichen Terminbestätigung. 
2. Die Lieferfrist beginnt mit der Absendung der Auftragsbestätigung. Die Einhaltung der Frist setzt voraus den rechtzeitigen Eingang sämtlicher 
vom Besteller zu liefernden Unterlagen, Beistellteile, Genehmigungen, die Einhaltung der vereinbarten Zahlungsbedingungen und sonstigen 

mitgeteilt ist. 

behördliche Maßnahmen, nachgewiesene Betriebsstörungen bei uns und unseren Unterlieferanten, befreien uns für die Dauer der Behinderung, 

§ 6 Transport und Gefahrenübergang 

2. Die Gefahr geht mit der Übergabe der Ware an den Spediteur oder Frachtführer auf den Käufer über. Dies gilt auch dann, wenn Teillieferungen 

übernommen hat.

§ 7 Eigentumsvorbehalt 

insbesondere kein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt ist oder Zahlungseinstellung vorliegt. Ist dies aber der Fall, hat der Käufer 
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§ 8 Sachmängel /Mängelrüge / Gewährleistung 

untersuchen und, wenn sich ein Mangel zeigt, diesen dem Unternehmen unverzüglich anzuzeigen. Andernfalls gilt die Lieferung als genehmigt. Die 
Rüge offensichtlicher Mängel ist nur rechtzeitig, sofern sie innerhalb einer Frist von 14 Tagen ab Lieferungsdatum, schriftlich beim Unternehmen 
eingeht. Entsprechendes gilt für nicht offenkundige Mängel gerechnet ab Entdeckung durch den Besteller/Kunden.

2. Mängelansprüche verjähren in 12 Monaten nach erfolgter Ablieferung der von uns gelieferten Ware bei unserem Besteller. Im Falle gebrauchter 

3. Bei begründeten Mängelrügen ist das Unternehmen berechtigt, unter Berücksichtigung der Art des Mangels und der Interessen des Bestellers/

erforderlichen Aufwendungen, insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten zu tragen, soweit sich diese nicht dadurch erhöhen, 
dass der Kaufgegenstand nach einem anderen Ort als dem Erfüllungsort verbracht wurde. Sollte sich bei der Mangelbeseitigung herausstellen, 

soweit der Schaden nicht durch vorsätzliches oder grob fahrlässiges Handeln verursacht wurde. Die Beschränkung gilt im gleichen Umfang für die 

Montage bzw. Inbetriebsetzung durch den Käufer oder von ihm beauftragte Dritte, durch natürliche Abnutzung, fehlerhafte oder nachlässige 
Behandlung, ungeeignete Betriebsmittel, Austauschwerkstoffe, mangelhafte Bauarbeiten, ungeeigneten Baugrund oder chemische, 
elektrochemische oder elektrische Einfüsse.

6. Werden vom Besteller/Käufer oder von Dritten irgendwelche Eingriffe an dem Gegenstand vorgenommen, lehnen wir jede 

§ 9 Schadensersatz 

gibt und auf die der Käufer vertrauen darf. Im Übrigen ist die Haftung ausgeschlossen. In jedem Fall ist die Haftung auf den vorhersehbaren, 
vertragstypischen Schaden begrenzt. Als vertragstypischer Schaden gilt die Höhe des Kaufpreises, soweit im konkreten Fall keine anderen 
Anhaltspunkte vorliegen.

2. Die Haftungsbeschränkung gem. Abs. 1 gilt nicht bei anfänglichem Unvermögen und Körperschäden sowie für Ansprüche gem. den §§ 1, 4 
ProdHaftG.

geltend gemacht werden.

§ 10 Sonstiges 

Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt. 

wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Regelung am nächsten kommt, bzw. diese Lücke ausfüllt.

© Thermoplus Wärmepumpen Technology GmbH – Alle Rechte vorbehalten. 
Gültig ab 01.04.2023. Änderungen vorbehalten. 
Für Irrtümer und Druckfehler wird keine Haftung übernommen. 
Aus den vorliegenden Angaben oder Abbildungen können keine Ansprüche abgeleitet werden.  




